
Stralsunder sammeln 248,00 Euro für 

ehrenamtliche Arbeit 

Am 14.08.2016 fand in Stralsund der 1. Lauf gegen Rassismus statt. Die Veranstalter wollten 

damit ein Zeichen setzen gegen die Ausgrenzung von Menschen mit anderer Herkunft.Die 

Veranstaltung wurde von Rock gegen Rechts Stralsund e.V. und der AG Flüchtlingshilfe e.V. 

ins Leben gerufen. 

Schon vor Anmeldebeginn trafen sich viele Läufer und Läuferinnen am Startpunkt. Unter den 

über 75 Teilnehmenden waren viele Erwachsene aus Stralsund, aber auch zwölf Flüchtlinge 

und sieben Kinder. Auch ein Trommler aus dem Senegal sorgte für stimmungsvolle 

Untermalung. 

Thomas Budnowski, Koordinator des Laufes, hielt zu Beginn einen Redebeitrag, in dem er 

Flüchtlinge willkommen hieß und verdeutlichte, welchen Gewinn diese für eine Stadt wie 

Stralsund sein können. 

 

Mit dem Startschuss ging es für die 75 Läuferinnen und Läufer endlich los! Nach dem 

üblichen anfänglichen Gewusel lockerte sich das Feld bald auf und schon nach kurzer Zeit 

hatten die ersten die vier Kilometer entfernte Ziellinie überschritten. Die meisten benötigten 

weniger als eine halbe Stunde für die Strecke. Auch nach dem Lauf kamen Flüchtlinge und 

Einheimische in Kontakt. Mangels Alternativen hatten viele Geflüchtete den Lauf in 

Straßenkleidung absolviert, was umgehend als Problem erkannt wurde und in dem Aufruf: 

Sportkleidung für Flüchtlinge! resultierte. So gaben viele Teilnehmende Sportkleidung im 

Parkhotel ab, einem Wohnheim für Asylbewerber. 

Eine Laufgruppe des SV Hanseklinikum Stralsund sammelt momentan Sportkleidung, um 

damit weitere Flüchtlinge auszustatten. Die Einnahmen, die sich auf 248,00 Euro belaufen, 

gehen zu gleichen Teilen an Rock gegen Rechts Stralsund e.V. und die AG Flüchtlingshilfe 

e.V., um deren Arbeit zu finanzieren. 

Die Veranstaltenden bedanken sich bei allen Läufern, Helferinnen und Unterstützenden für 

ihr Erscheinen und versprechen schon heute, dass es im nächsten Jahr den 2. Lauf gegen 

Rassismus geben wird!  

      Quelle: http://rockgegenrechts.square7.ch/?p=3841 

 


